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MIT UNS SIND SIE 
BESSER AUFGESTELLT.

Die Entscheidung für ein Implantatsystem geht weit über das Produkt 
hinaus. Es geht darum, den richtigen Partner zu fi nden. Einen Partner, 
auf den man sich in jeder Hinsicht verlassen kann und der einen mit 
seinen Leistungen und seinem Know-how weiterbringt. Nicht ohne 
Grund kommt jedes vierte gesetzte Implantat in Deutschland von uns. 
Schreiben auch Sie mit CAMLOG Ihre Erfolgsgeschichten. 
Wir freuen uns auf Sie. www.camlog.de
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

„Aus der Praxis für die Praxis“ – so lautet das Motto unserer Implan-
tologieveranstaltung, die seit 2014 einmal im Jahr in Berlin stattfi ndet. 
Wir wollen Ihnen die Gelegenheit geben, sich möglichst breit gefächert 
aus kompetenter Quelle über aktuelle Trends und Herausforderungen in 
der oralen Implantologie zu informieren sowie auch konkrete Behand-
lungskonzepte direkt mit den Referenten zu diskutieren.

Als Zielgruppe der Veranstaltung sehen wir sowohl versierte Implan -
to logen als auch Überweiserzahnärzte. Die Themenauswahl ist ganz 
bewusst nicht als allgemeiner Überblick gestaltet, sondern wendet sich 
spezialisiert und vertiefend ausgewählten Fragestellungen der Implan-
tologie zu. Darüber hinaus gehen wir mit dem Implantologieforum so-
wohl in Bezug auf die Inhalte, aber auch im Hinblick auf die Effi zienz 
neue Wege. 

Die Ein-Tages-Veranstaltung bietet alles, was ein modernes Veranstal-
tungskonzept beinhalten sollte. Neben der Übertragung einer Live-OP 
aus der Klinik am Garbátyplatz runden hochkarätige Fachvorträge und 
Table Clinics (Tischdemonstrationen) das Programm ab.

Wir würden uns außerordentlich freuen, wenn wir Sie am 16. November 
2018 im Sofi tel Berlin Kurfürstendamm zu einer interessanten Fortbil-
dung und zum kollegialen Meinungsaustausch begrüßen dürften.

Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc.
Wissenschaftliche Leitung

Editorial

Über 350 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt I 
Diagnostik/Prothetik/Periimplantitis I Implantatsysteme und Ober-
fl ächen I Keramikimplantate I Knochenersatzmaterialien I Membra-
nen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte und Planungssoftware I 
Vorstellungen Anbieter von A bis Z I Fachgesellschaften und Berufs-
verbände

Jeder Teilnehmer am Kongress erhält das Jahrbuch Implantologie 
2018 kostenfrei.

Jahrbuch ImplantologieJahrbuch

Jahrbuch
Implantologie 2018
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Mit dem Jahrbuch Implantologie 2018 legt die OEMUS MEDIA AG in der nunmehr 24. Auflage  
das aktuelle und umfassend überarbeitete Kompendium zum Thema Implantologie in der 
 Zahnarztpraxis und im Dentallabor vor. Auf über 380 Seiten informieren renommierte Autoren  
aus Wissenschaft, Praxis und Industrie über die aktuellsten Trends und wissenschaftlichen 
 Standards in der Implantologie.

Zahlreiche Fallbeispiele und Abbildungen dokumentieren das breite Spektrum der Implantologie.  
Rund 160 relevante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. Thematische Markt-
übersichten ermöglichen einen schnellen und einzigartigen Überblick über  Implantatsysteme, 
Knochenersatzmaterialien, Membranen, Chirurgieeinheiten, Piezo-Geräte sowie Navigations-
systeme. Präsentiert werden bereits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Wissenswertes über Fachgesellschaften und die Berufsverbände.  

Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfahrene Anwender als auch an alle, 
die in der Implantologie eine vielversprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum 
zu erweitern. 

Erstmalig sind in dieser Ausgabe auch fortbildungsrelevante Fachartikel aufgenommen, für die 
jeweils zwei CME-Punkte erworben werden können.

Preis zzgl. MwSt.: 69,00 e

Implantologie

2018



Freitag, 16. November 2018
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LIVE-OPERATION (LIVE-STREAMING) 
09.00 – 11.00 Uhr  Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin
  CERALOG Implantation – halbnavigiert mit  

später verschraubter Kronenkonstruktion im 
One Abutment – One Time Verfahren. Einblick 
in die aktuelle prospektive randomisierte Studie 
des DZP und der Klinik Garbátyplatz

 Moderation:  
 Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach/Berlin 
 
11.00 – 11.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
VORTRÄGE 
Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin, 
Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach/Berlin 
 
11.45 – 11.50 Uhr Eröffnung  
 
11.50 – 12.20 Uhr Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/  
 Frankfurt am Main 
 Osseointegration „total“:   
 Das subkrestal gesetzte Implantat 
 
12.20 – 12.50 Uhr Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen 
 Kurz, dünn, abgewinkelt – Wann ist was  
 zu empfehlen? 
 
12.50 – 13.20 Uhr Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach/Berlin 
 Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin 
 Keramikimplantate – Trend oder eine echte  
 Alternative?  
 
13.20 – 13.50 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden 
 Implantat-Design, -Indikation und -Prognose: 
 eine wichtige Wechselwirkung zur klinischen  
 Entscheidungsfindung 
 
13.50 – 14.00 Uhr Diskussion  
 
14.00 – 15.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
TABLE CLINICS (siehe Seite 5) 
15.00 – 15.45 Uhr 1. Staffel Table Clinics 
16.00 – 16.45 Uhr 2. Staffel Table Clinics 
17.00 – 17.45 Uhr 3. Staffel Table Clinics
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Freitag, 16. November 2018
Hauptkongress

TABLE CLINICS
Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische An- 
wendungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer/-innen 
die Gelegenheit haben, mit den Referenten/-innen und anderen Teil- 
nehmer/-innen zu diskutieren und Fragen zu stellen.

Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin 
Sofortimplantation vs. verzögerte Implantation – 
Erfolgsfaktoren in der Implantologie

Dr. Elisabeth Jacobi-Gresser/Mainz 
Co-Referent: Prof. Dr. Daniel Olmedo/Buenos Aires (AR) 
Erfolgreich, ästhetisch, nachhaltig und biologisch  
verträglicher implantieren mit Zirkonimplantaten

Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/ Frankfurt am Main 
Von hart bis zart: Die maschinelle Implantatbettauf- 
bereitung in Korrelation zur vorhandenen Knochenqualität.  
Ziel: Bestmögliche Primärstabilität und knöcherne Integration

Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach/Berlin  
Hybridabutments und PEEK Mesostruktur – Teleskoparbeiten auf  
Implantaten

Dr. Arzu Tuna/Attendorn, Köln 
Dr. Umut Baysal/Attendorn, Köln 
n.n. 
n. n.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Sie in jeder Staffel nur an einer Tischdemonstration teilneh-
men können (also an insgesamt drei), und notieren Sie die Nummer der von Ihnen gewählten 
Table Clinics (TC) auf dem Anmeldeformular.

TC 

TC 

TC 

TC 

TC 
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Wissenschaftliche Vorträge 
Abstracts

 
 
 
 
 

Osseointegration „total“ bedeutet, dass der periimplantäre Knochen das 
Implantat komplett einhüllt, unterbrochen nur an der Kopplungsstelle 
zum Abutment. Das hat unter anderem den Vorteil, dass das periimplan-
täre Weichgewebe eine stabile Unterstützung auf dem die Implantat-
schulter bedeckenden Knochengewebe erhält.  
Voraussetzung dafür ist, dass das Implantat ca. 1–2 mm subkrestal ge-
setzt wird, der Durchmesser des Abutments am Verbindungslevel kleiner 
als der des Implantats ist und – als entscheidender Punkt – eine wei-
testgehend bakteriendichte Verbindungskonstruktion vorliegt, die ver-
hindert, dass aus den kontaminierten Innenräumen des Implantat-
körpers Mikroorganismen freigesetzt werden, die den periimplantären 
Knochen erreichen können.

 
 
 
 
 

Die minimalinvasive Implantologie zur Vermeidung von großen Augmen-
tationen steht zunehmend im täglichen Fokus der implantologischen 
Praxis. Hierzu zählt insbesondere die Verwendung kurzer, angulierter 
oder durchmesserreduzierter Implantate. Minimalinvasiv bedeutet je-
doch alles andere als einfach. Um die bestmögliche, individuelle Thera-
pieform für die Patienten zu wählen, ist es zwingend, die Indikationen 
und möglichen Indikationseinschränkungen dieser Implantate einschät-
zen zu können. Dies wird im Vortrag unter Bezugnahme auf die aktuelle 
Literatur erfolgen.

11.50 – 12.20 Uhr 
Osseointegration „total“: 
Das subkrestal gesetzte Implantat 
Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/ 
Frankfurt am Main

12.20 – 12.50 Uhr 
Kurz, dünn, abgewinkelt – Wann ist was  
zu empfehlen?
Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen 

Impressionen
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Wissenschaftliche Vorträge 
Abstracts

Warum brauchen wir eine Alternative zu Titanimplantaten? Sowohl aus 
der chirurgischen als auch aus der prothetischen Perspektive werden 
mögliche Vorteile, aber auch offene Fragestellungen zur standardisier-
ten Anwendbarkeit vollkeramischer Implantatversorgungen diskutiert.

Aktuell stehen eine Vielzahl von Implantat-Systemen und -Designs zur 
Verfügung (Soft Tissue Level- vs. Bone Level-Implantate oder konische 
vs. parallelwandige Implantate oder selbstschneidende Implantate vs. 
Gewindeschnitt). Leicht kann der Eindruck entstehen, dass man im indi-
viduellen Versorgungsfall „aus Überzeugung“ zu einem Implantat-Design 
greift – oder sogar ein Lieblingsimplantat hat, das man für (fast) alle Ver-
sorgungen einsetzen möchte. Doch die Vielfalt an unterschiedlichen Pa-
tienten-Anamnesen und lokalen Versorgungsaufgaben, wie auch aktu-
elle wissenschaftliche Daten verweisen auf ein differenziertes Vorgehen 
und eine Therapieentscheidung auf der Basis medizinischer und wissen-
schaftlicher Rationale. Als Einfl ussfaktoren für die Entscheidungsfi ndung 
sind Parameter von der Implantatlokalisation über die Art des lokalen 
Kieferkammdefi zits bis hin zur systemischen Kompromittierung zu be-
rücksichtigen. Ziel ist es, mit einfachen, transparenten Algorithmen zur 
individuellen Implantatwahl mit der situativ besten Prognose zu gelangen.

12.50 – 13.20 Uhr
Keramikimplantate – Trend oder eine echte  
Alternative?
Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach/Berlin 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin

13.20 – 13.50 Uhr
Implantat-Design, -Indikation und -Prognose: 
eine wichtige Wechselwirkung zur klinischen  
Entscheidungsfi ndung
Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
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Straumann® BLT Ø 2,9 mm – the SmallOne

Eine weitere Legende ist geboren:
schmal, stark und beständig.

Eine perfekte Kombination aus 
Implantatdesign, Festigkeit 
und Heilungswirkung.

Eine feste und zuverlässige 
Behandlungsoption – dank 
Roxolid®.

Neues prothetisches Design, 
das der Zahnanatomie nahe-
kommt.

WENIGER INVASIV*

VOLLE FESTIGKEIT 

NATÜRLICH 
WIRKENDE ÄSTHETIK

 

 
 

Straumann®

Dental Implant S
ys

te
m

Le
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nsla
nge Garantie

*wenn sich eine GBR vermeiden lässt

Weitere Informationen zum SmallOne erhalten Sie von Ihrem
Straumann® Vertriebsmitarbeiter vor Ort. Oder besuchen Sie
www.straumann.de/smallone
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Organisatorisches

KONGRESSGEBÜHREN
Freitag, 16. November 2018 
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 15.09.2018)  160,– € zzgl. MwSt. 

Zahnarzt  185,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis)  109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale*  59,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und ist für  
   jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

VERANSTALTER/ANMELDUNG 
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de | www.oemus.com

FORTBILDUNGSPUNKTE
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der 
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punktebewertungsempfehlung 
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom 
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 8 Fortbildungs punkte.  
 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Priv.-Doz. Dr. Guido Sterzenbach/Berlin   
Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./Berlin   
 
VERANSTALTUNGSORT  

Sofitel Berlin Kurfürstendamm  
Augsburger Straße 41  
10789 Berlin  
Tel.: +49 30 800999-0  
www.sofitel.com

Das Hotel liegt in der Berliner City unweit der U-Bahn-Station Kurfürs-
tendamm und nur fünf Gehminuten von der S-Bahn-Station Zoo-
logischer Garten. Vom Flughafen Tegel fahren Sie ca. 15 Minuten per 
Pkw oder Taxi. Expressbus X9 oder Bus TXL ca. 25 Minuten bis Kur-
fürstendamm.
 
ZIMMERBUCHUNGEN  

Im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien. 
Tel.: +49 211 49767-20 | Fax: +49 211 49767-29 
wolters@primecon.eu | www.primecon.eu
Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 5. Oktober 2018.  
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.

Online-Anmeldung unter: www.implantologieforum.berlin
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
1. Die Kongressanmeldung erfolgt online, schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder 

formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. 

Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 

verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 

 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 

gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale verstehen sich zuzüglich der 

jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-

zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu-

dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Sie erhalten Ihre Rechnung per E-Mail. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen 

vor Kongressbeginn (Eingang bei der  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter An-

gabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-

licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 

35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 

Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 

und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 

übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 

sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 

durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-

nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 

an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 

nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück-

 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 

vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen-

be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-

aufnahmen gemacht. Diese dienen u. a. der Berichterstattung und auch der Vorankündigung 

sowie Vermarktung künftiger Veranstaltungen in sozialen Netzwerken, der Presse und in Druck-

produkten.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.

14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49 341 48474-328.

 

AUSSTELLERVERZEICHNIS  Stand: 20.06.2018
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